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EZ/OZ: n/v

Schriftliche Anfrage an die Landesregierung oder eines ihrer
Mitglieder (§ 66 GeoLT)

Landtagsabgeordnete(r): -
Fraktion(en): FPÖ
Regierungsmitglied(er): Landesrat Mag. Christopher Drexler
Frist: -

Betreff:
Zukunft des Landespflegezentrums Knittelfeld

Das Landespflegezentrum (LPZ) Knittelfeld ist eines der geschichtsträchtigsten Pflegeheime der
Steiermark und konnte 2016 sein 140-jähriges Bestehen zelebrieren. Die Bewohner sowie das
Pflegepersonal beschäftigen momentan jedoch wohl andere Dinge als die Historie des Gebäudes.

So beabsichtigt die Landesimmobilien-Gesellschaft (LIG) laut ihrer Homepage den Verkauf des
Pflegeheims in Knittelfeld. Das Vorhaben stößt in der Region auf massive Irritationen, wie die „Krone“ am
13. März dieses Jahres berichtete. „ Einmal hieß es, dass nun doch saniert werde, ein andermal, dass
das Heim ganz geschlossen würde. Aktuell geht’s aber offensichtlich darum, dass das Land einen Käufer
und neue Betreiber suche, dazu mit Caritas und Volkshilfe, aber auch privaten Betreibern Gespräche
führe. ‚Ein unhaltbarer Zustand‘, wie in der Region geschimpft wird. Sowohl Bewohner als auch deren
Familien und die Mitarbeiter des aktuellen Betreibers, der Krankenanstalten-Gesellschaft, verdienten,

“dass ihnen endlich reiner Wein eingeschenkt wird.

Angesichts der demographischen Entwicklung unserer Gesellschaft und dem damit einhergehenden
erhöhten Pflegebedarf mutet das Vorgehen im Fall des LPZ Knittelfeld äußerst befremdlich an. Es
entzieht sich der Kenntnis der Fragesteller, inwieweit die Heimbewohner, ihre Angehörigen und die
Mitarbeiter über die Verkaufsabsichten informiert wurden. Der zuständige Landesrat Christopher Drexler
muss seine konkreten Pläne endlich offenlegen. Immerhin wären von einer Schließung zahlreiche
Pflegebedürftige und Angestellte betroffen.

Es wird daher folgende

Schriftliche Anfrage

gestellt:

Warum soll das LPZ Knittelfeld verkauft werden?
Wann wurde der Beschluss gefasst, das LPZ Knittelfeld zu verkaufen?
Wie viele Kaufinteressenten gibt es bisher?
Müssen die Interessenten bestimmte Voraussetzungen erfüllen, um als Käufer in Frage zu
kommen (bspw. die Garantie, das Gebäude als Pflegeheim weiter zu betreiben)?
Wie viele Interessenten gibt es, die die genannte Liegenschaft als Pflegeheim weiterbetreiben
möchten?
Wer sind diese Interessenten?
Seit wann steht das LPZ Knittelfeld auf der Homepage der LIG zum Verkauf?
Wann wurden die Heimbewohner, deren Angehörige, die Mitarbeiter und sonstige vom Verkauf
betroffene Personen über die Verkaufspläne informiert?
Auf welche Art erfolgte diese Information?
Wo sollen die derzeitigen Heimbewohner nach dem Verkauf untergebracht werden?
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Wo sollen die Mitarbeiter nach dem Verkauf beschäftigt werden?
Werden alle Mitarbeiter weiterhin beschäftigt?
Falls nein, wie viele Mitarbeiter werden nicht mehr weiterbeschäftigt?
Falls nein, ist im Falle eines Verkaufs ein Sozialplan vorgesehen?
Wie hoch ist der Verkaufspreis?
Entspricht der Verkaufspreis dem Marktwert?
Gibt es neben der Verkaufsvariante alternative Nutzungskonzepte?
Wann wollten Sie den Landtag offiziell über Ihre Pläne informieren?

Unterschrift(en):
-


